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Kommunale Spitzenverbände zum FAG-Entwurf: 
 
Konsolidierung des Landeshaushalts auf Kosten der Kommunen 
 
 
„Den heute vorgelegten Regierungsentwurf für den kommunalen Finanzausgleich ab 
2012 lehnen wir strikt ab. Die vom MF angekündigte Kürzung der FAG-Zuweisungen 
gegenüber 2011 um rd. 120 Mio. Euro begründet ernsthafte Zweifel, ob die Kosten 
für die kommunalen Aufgaben sachgerecht ermittelt sind“, kommentiert Heinz-Lothar 
Theel, Geschäftsführendes Präsidialmitglied des Landkreistages Sachsen-Anhalt, 
den heute von der Landesregierung vorgestellten Entwurf für ein 
Finanzausgleichsgesetz ab 2012.  
 
„Die Finanzausgleichsmasse war bereits in den Jahren 2010 und 2011 um rd. 300 
Mio. Euro zu niedrig bemessen. Dies hat bei der weit überwiegenden Zahl der 
Städte, Gemeinden und Landkreise im Land Sachsen-Anhalt zu unausgeglichenen 
Haushalten geführt. Nun wird die laufende Haushaltskonsolidierung durch weitere 
FAG-Kürzungen schwer belastet“, ergänzt Heiko Liebenehm, Erster Beigeordneter 
des Städte- und Gemeindebundes Sachsen-Anhalt. 
 
Aus Sicht beider kommunalen Spitzenverbände ist insbesondere die Anrechnung der 
Einnahmen kritisch zu hinterfragen. „Es kann nicht sein, dass die Kommunen ihre 
Hebesätze für die Gewerbesteuer oder die Kreisumlage erhöhen, um ihre 
Fehlbeträge aus eigener Kraft abzubauen und diese Mehreinnahmen anschließend 
vom Land bei der Bemessung der Finanzausgleichsmasse abgezogen werden. Auf 
diese Weise werden die Kommunen zum Ausgleich des Landeshaushalts 
herangezogen und um die Früchte ihrer eigenen Konsolidierungsbemühungen 
gebracht“, stellen die Vertreter der kommunalen Spitzenverbände einmütig fest.  
 
Die Flucht in die Kassenkredite befürchten beide Verbände auch deshalb, weil sich 
zusätzlich zu den FAG-Kürzungen die Ausgleichsbeträge für die SGB II-Lasten an 
die Landkreise und kreisfreien Städte ab 2012 um 45 Mio. Euro reduzieren. Dies 
hatte die Finanzministerkonferenz am 22. Juni 2011einstimmig beschlossen. 
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